
DRITTES INNSBRUCKER RAHNER-SYMPOSION 
7. - 9. NOVEMBER 2002 

 
THEOLOGISCHE FAKULTÄT INNSBRUCK 

KARL RAHNER PLATZ 3 
 
 
 
PROGRAMM 
 
Donnerstag, den 7. November 2002 
 
bis 18.00  Anreise 
 
19.00  Seminarraum IV (Parterre): Begrüßung der Teilnehmer und Teilnehmerinnen 

(anschließend Büffet)  
 
 
Freitag, den 8. November 2002 
 
Raum: Kaiser-Leopold-Saal (2. Stock) 
 
8.30   Declan Marmion: A spirituality of everyday faith 
 
10.00 – 10.30:  Pause 
 
10.30   Bernhard Nitsche: Göttliche und menschliche Freiheit. Ein philosophisches 

Problem als Herausforderung für Gnadentheologie und Christologie 
 
12.00    Mittagspause  
 
 
14.30   Birgitta Kleinschwärzer-Meister: Gnade im Zeichen. Rahners 

Sakramententheologie und ihre aktuelle ökumenische Bedeutung 
 
16.00 – 16.30: Pause 
 
16.30   Karsten Kreutzer: Transzendentales versus hermeneutisches Denken. Zur 

Genese des religionsphilosophischen Ansatzes bei Karl Rahner und seiner 
Rezeption durch Johann Baptist Metz 

 
18.00 – 1815: Kleine Stärkung 
 
18.15   Nikolaus Wandinger: Sünde als Grundbegriff einer Heuristik für eine 

theologische Anthropologie. Impulse aus der Theologie K. Rahners und R. 
Schwagers 

20.00   Einladung zum Abendessen 
 
 
Samstag, den 9. November: 
 
Kaiser-Leopold-Saal 
 
 
8.30   Doris Zibritzki: Legitime Heilswege? Relecture der Religionstheologie Karl 



Rahners 
 
10.00 – 10.30  Pause 
 
10.30   Günther Wassilowsky: Universales Heilssakrament Kirche. Karl Rahners Beitrag 

zur Ekklesiologie des II. Vatikanums 
 
12.00   Mittagspause  
 
 
14.30   Andreas Batlogg SJ: Die Mysterien des Lebens Jesu bei Karl Rahner 
 
16.00 – 16.15 Pause 
 
16.15   Schlussrunde der Referentinnen und erstes Resümee der Tagung 
 
 
 
Gefördert durch: 
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